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Unverhofftes Wiedersehen

Falun in Schweden küßte vor guten fünfzig Jah
ren und mehr ein junger Bergmann seine junge hübsche

Braut und sagte zu ihr ,Auf Sanet Luciä wird unsre
Liebe von des Priesters Hand gesegnet Dann sind
wir Mann und Weib und bauen uns ein eigenes Nest
lein und Friede und Liebe soll darin wohnen/
sagte die schöne Braut mit holdem Lächeln denn du
bist mein Einziges und Alles und ohne dich möchte
ich lieber im Grab seyn als an einem andern Hrt

Xl Jahrg 4 Als
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Als sie advr von St Luciä der Pfarrer zum zwevtew
mal in der Kirche ausgerufen hatte So nun je
mand Hinderniß wüßte anzuzeigen war
um diese Personen nicht möchten ehelich
zusammenkommen da meldete sich der Tod
Denn als der Jüngling den andern Morgen in sein
schwarzen Bergmannskleidung an ihrem Haus vvrbey
ging der Bergmann hat sein Todlenkleid immer
an da klopfte er zwar noch einmal an ihrem Fen
ster und sagte ihr guten Morgen aber keinen guten
Abend mehr Er kam nimmer aus dem Bergwerk
zurück und sie säumte vergeb selbigen Morgen ein
schwarzes Halstuch mit rotl,cm Rand für ihn zum
Hochzeittag sondern als er nimmer kam legte sie es

weg und weinte um ihn und vergaß ihn nie Unter
dessen wurde die Stadt Lissabon in Portugal durch
kin Erdbeben zerstört und der siebenjährige Krieg ging
vorüber und Kaiser Franz der Erste starb und der
Jesuiten Orden wurde aufgehoben und Polen ge
theilt und die Kaiserin Marie Theresie starb und
Struensee wurde hingerichtet Amerika wurde frey
und die vereinigte französische und spanische Mac
konnte Gibraltar nicht erobern Die Türken schloffen
den General Stein in der Veteraner Hohle in Ungarn
ein und der Kaiser Joseph starb auch Der König
Gustav von Schweden eroberte russisch Finnland und
die französische Revolution und der lange Krieg fing
an und der Kaiser Leopold der Zweyte ging auch ins
Grab Napoleon eroberte Preußen und dieEnglön
der bombardirten Kopenhagen und die Ackerleute
säeten und schnitten Der Müller mahlte und die
Schmiede hämmerten und die Bergleute gruben nach
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den Mttalladern in ihrer unterirdischen Werkstatt
Als ober die Bergleute in Falun im Jahr i oy etwas
vor oder nach Zvhannis zwischen zwey Schachten ne
Oeffnung durchgraben wollten gute dreyhvndert El
len tief unter dem Boden gruben sie aus dem Schutt
und Vitriolwasser den Leicvnam eines Jünglings her
aus der ganz mit Eisenvitriol durchdrungen sonst
aber unverwest und unverändert war so daß man
seine Gesichtszüge und sein Alter noch völlig erkennen
konnte als wenn er erst vor einer Stunde gestorben
oder ein wenig eingeschlafen wäre bey der Arbeit
Als man ihn aber zu Zag ausgefördert hatte Varer
und Mutter Gefreundte und Bekannte waren schon
lange todt kein Mensch wollte den schlafenden Jung
ling kennen oder etwas von seinem Unglück wissen bis
die ehemalige Verlobte des Bergmanns kam der eines
Tages auf die Schicht gegangen war und immer zu
rückkehrte Grau und zusammengeschrumpft kam sie
an einer Krücke an den Platz und erkannte ihren Bräu
tigam und mehr mit freudigem Enizücken als mit
Schmerz sank sie auf die geliebte Leiche nieder und
rst als sie sich von einer langen heftigen Bewegung

des Gemüths erholt hatte es ist mein Verlobter/
sagte sie endlich um den ich fünfzig Jahre lang ge
trauert hatte und den mich Gott noch einmal sehen
läßt vor meinem Ende Acht Tage vor der Hochzeit
ist er auf die Grube gegangen und nimmer gekommen/
Da wurden die Gemüther aller Umstehenden von Weh

muth und Zhränen ergriffen als sie sahen die ehema
lige Braut jetzt in der Gestalt des hingewelkten kraft
losen Aliers und den Bräutigam noch in seiner jugend
lichen Schöne und wie in ihrer Brust nach zo Iah

2 rea
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ren die Flamme der jugendlichen Liebe noch einmal ers
wachte aber er öffnete den Mund nimmer zum Lä
cheln oder die Augen zum Wiedererkennen und wie
sie ihn endlich von den Bergleuten in ihr S üb em
tragen ließ als die einzige die ihm angehöre und
ein Recht an ihn habe bis sein Grab gerüstet sey auf
dem Kirchhof Den andern Tag als das Grab ge
rüstel war auf dem Kirchhof und ihn die Bergleute
holten legre sie hin das schwarzseidene Halstuch mit
rothen Streifen um und begleitete ihn in ihrem Sonn
tagsgewand als wenn es ihr Hochzeittag und nicht
der Tag semer Beerdigung wäre Denn als man ihn
auf dem Kirchhof ins Grab legte sagte sie Schlafe
nun wohl noch einen Zag oder zehen im kühlen Hoch
zeilbett und laß dir die Zeit nicht lange werden Ich
habe nur noch wenig zu thun und komme bald und
bald wirds wieder Tag Was die Erde einmal
wieder gegeben hat wird sie zum zweytenmal auch
nicht behalten, sagte sie als sie fortging und noch

einmal umschaute

II

Geschichte der Verbreitung des Kaffee s

Beschluß
er erste Kaffeebaum welcher nach Europa kam

wurde im Jahr 17 ic nach Amsterdam gebracht Ni
kolaus Witson Bürgermeister zu Amsterdam und
einer von den Vorstehern der holländischen ostindischen

Kompagnie schrieb mehrmals an den holländischen
Gouverneur zu Batavia Herr van Hoorn er
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solle doch aus Mekka einige frische Saamen des Kaffee
baums kommen und zu Batavia säen lassen Der
Gouverneur that es ohngefähr im Jahr 1690 und
bekam sehr viele Kaffeebäumc von denen er einen
an den Bürgermeister Wi son nach Amsterdam schickte
Wilsvn schenkte ihn dem Amsterdamer botanischen Gar

ten dessen Stifter er war Der Baum kam daselbst
sehr gut fort dlühete und trug Früchte aus denen
man wieder viele unge Bäume zog Von jenem ein
zig Baume stammen alle übrigen Kaffeebäume in Eu
ropa her Einer der ersten Abkömmlinge davon kam
nach Paris Im Julius 1714 machte der Rath za
Amsterdam dem Könige in Frankreich Ludwig Xl V
mit einen jungen Kaffeebaume ein Geschenk Sehr
sorgfältig eingepackt ward er zu Wasser nach Paris
geschickt Gegen Luft und Kälte war er durch eine
besondere mit Glas bedeckte Maschine verwahrt Das
Bäumchen war ohngefähr z Fuß hoch hatte im Stam
me l Zoll im Durchschnitte war voll Blätter hatte
grüne und reife Früchte und wurde in den königlichen
Garten nach Marly abgegeben

Kurz vorher in demselben Jahre hatte der Gene

rallieutenant Resfon ebenfalls ein Käumchen davon
aus Amsterdam bekommen und in den königl Pariser
Garten geliefert Von dies französischen Kaffeebäu
men kommen diejenigen her welche auf den amerika
nischen Inseln befindlich sind Delieu ein französi
scher Naturforscher reifere im Jahre 1728 mit vielen
in und ausländischen Sämeresen und Gewächsen auf
einem königlichen Schiffe nach der Insel Martinique
und nahm unter andern auch aus dem königl Gerten
Zu Versailles emige Kaßeebäume mit Da die Reise

z des
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des Scdsffes länger als gewöhnlich dauerte und der
Vorrath des süßen Wassers sehr abnahm begoß er
von der Portion Waffer die ihm täglich zugetheilt
wurde diese Bäume und brachte endlich doch noch
einen wohlbehalten an das Land Von diesem stammt
also die unzählige Menge der Kaffeebäume her welche
sia etzt auf dieser und andern amerikanischen Inseln
befind n

Gegenwärtig zieht man den Kaffeedaum auch in
unserm Varerlande aber mehr der Seltenheit als des
Nutzens wegen

Zn Danzig wurde um das Jahr 721 der erste
Kaffeedaum gepflanzt Etliche Jahre vorher war er
im Oesterreichischen in Schlesien in Sachsen u s w
bekannt und wurde in den vornehmsten deutschen
Kunstgärten gezogen Doch scheint dieser Baum viel
zu zärtlich zu sey als daß er in unserm kühlen Klima
gedeihen sollte

III

Neuester Aus brück des Vesuvs

Aut den glaubwürdigsten Nachrichten

Unsern des Golso von Salerno 8 italiänische Mei
len von der Stadt Neapel gelegen ist der durch seine
verheerenden Ausdrüche bekannte Mons Vesuvius
Neuerdings Monte di Somma genannt Seit Jahr
tausenden kennen die Bewohner der schönen Terra di
Awore die Gefahr welche der Vulkan ihnen droht
oft schon empfanden die reizenden Gefilde an seinem
Fuße seine zerstörende Gen alt In einer Reihe von
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mehr als Jahrhunderten zählt man unendliche Aus
brüche des Vulkans deren größter Theil die blühen
den Umgebungen in öde Räume und verbrannte Trüm
mer verwandelte Aber keiner der frühern Ausbrüche
gleicht an Heftigkeit und hoher erhabener Naturschön

heit dem in diesem Jahre erfolgten
Nach einer längern Ruhe deutete ein dumpfes

Geräusch im Innern des Bergs zu Anfang des Sep
tember dos Arbeiten des Vulkans an alle Schöpf
brunnen in den Umgebungen versiegten ein Zeichen
des nahen Ausbruchs Am Lten stieg aus dem Krater
eine gewaltige Rauchwolke empor die bis zum l lten
seinen Scheitel umhüllte Ein furchtbares Gewitter
welches an der Seite des Bergs sich aufchürmte ver
vielfältigte das Erhabene der Scene während welcher
die Rauchsäule zu einer außerordentlichen Höhe stieg
Mit hem sinkenden Tage färbte sich der röthliche Schim

mer des Rauchs lebhafter und beym Einbruch der
Nacht schien der ganze Berg in Feuer zu stehen Die
Lava begann zu fließen und weit und breit wurde eine
unermeßliche Strecke Landes und Meeres bis zum Golfo
von Salerno mit Asche bedeckt Die Flamme erhellte
die dunkle Seite des Bergs die ganze Fläche erschien

wie ein Feuermeer
Die Ufer des Meeres zu Neapel bedeckten Zau

sende von Zuschauern welche die schreckliche Naturer

scheinung ansahen
Siedend schäumte die Lava am Rande deS Kra

ters durch zwey weite Oeffnungen ergoß sie sich mit
dumpfen Geräusch gegen Resina und Bosco tre Easa
in gerader Richtung von Gianachinopoli Am ste
eröffneten sich unter dem Krater 7 neue Schlünde des

4 rm
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ren 7 Lavabrüche sich oberhalb Bosco lre Casa und
Otojana in einen einzigen ungeheuren Strom vereinig
ten Aus einer Höhe von beynahe 4000 Fuß stürzte
diese Feuermasse herab Gegen 9 Uhr Abends stand
die Lava eine halbe französische Meile breit in einer
Tiefe von 10 12 Fuß Immer naher kam das
Verderben Resina dessen Bewohner in der schreck
lichsten Bestürzung waren als um Mitternacht die
Lava plötzlich stillstand und der Berg ruhiger wurde
Die empörte Narur schien befriedigt

Allein am izten mit Tagesanbruch stand der
ganze Krater plötzlich wieder in Flammen Die MM
feuriger Materie die der Vulkan in die Lust schleu
derte war unermeßlich und der ganze Horizont durch
den Widerschein feurig roth Die weit flüssigere Lava

fluthete mit unendlicher Schnelligkeit Ihr Strom
hatte eine gewaltige Breite und eine beyspiellose Tiefe
Das Geprassel Zischen und Heulen seiner Wellen be
täubte die ganze Gegend und oft schien es als ob
ganze Berge von Glas zusammenstürzten Der Strom
theilte sich in zwey Arme wovon der Eine 2000 der
Andere 1000 Schritt gegen die Rebenhügel von Re

sina die den köstlichen Wein Lkriki her
vorbringen über alte Lavaschichten lief Schon dro
heten beyde die herrlichen Felder von Resina und die
so oft zerstörte nnd wieder aufgebauete Stadt Torre
del Greco zu bedecken als der erste Arm welcher
durch Ausfüllung bedeutender Thäler wie das von
Fosso an Masse verlohren halte bey Bosco tre Casa
eine andre Richtung erhielt und langsam Bagnoli
vorbey über alte Lavaschichten fortlief bis es am

4ten stillstand der zweyte Arm stand bey Teroni fest
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Aber noch war der Vulkan nicht beruhigt Um
4 Uhr Nachmittags schleuderte er eine ungeheure
Menge Asche glühende Steine und feurige Materie
aus Zentnerschwere Felsenmassen flogen aus dem
Krater die theils an der Seite des Berges herabfielen
theils vom Winde rvei sortgetrieben wurden In
der Stadt Neapel fiel ein Regen von Asche und vulka
nischem Sande

Dieser Ausbruch war einer der stärksten unter
allen welche die Geschichte dieses Vulkans erwahnt
und vielleicht hat er noch bey keiner Eruption so viel
Lava ausgeworfen An manchen Orten steht sie hun
dert Fuh hoch und begrub unter ihren Wellen tausend
Morgen des schönsten Landes

C Stehlich

Chronik der Stadt Hallt
des Saal und Mansfeldischen Kreises

1

AnzeigeNächsten Sonntag akademischer Gottes
dienst um 11 Uhr in der Ulrichskirche

2

Armensachen
Milde Beytrage

9 Gr 4 Pf hat Herr l k von einer Gesell
schaft abgeliefert

5 Bey



Bey der letzten Redoute wurde von einem auch
im bunten Gewühl der Freude an die Armen unsrer
Stadt denkenden Frauenzimmer als Nonne geklei
det für diese gesammelt und an die Allmosenkasse ab
geben 6 Zhlr Eben lo sammelte ein Menschen
freund in der angenommen Gestalt eines Pilgers
für die unglücklichen Eisenacker 6 Zhlr 12 Gr
Das Gcld wurde zur weitern Beförderung an Herrn
Z Wagnitz abgegeben dem auck ein anderer Edel
gesinnter der selbst mancherley Leiden erfahren hat
10 Zhlr Gold zur Uebrrmachiing an eben diese un
glücklichen Eisenacher gab Von Her zum Be
sten dieser aedruckren Sckröterschen Predigt
sind wieder Exemplare zu haben

Aufruf an Menschenfreunde

en unersetzlichen Verlust welchen der gute Amt
mann Aue zu Schmerze im Canton Oppin bey Halle
am 12 Ociober durch eine Feuersbrunst erlitte
die ihm seine volle Erndte raubte ihn brodtlos und
vnfühig zu wirthschaften und zu zahlen machte und vor
dem Aschenhaufen mit den Seinen zu weinen und
um Hülfe zu rufen zwang können nur fühlbare gute
Herzen mit gesammren Beystande der Ihrigen in Ih
rem Kreise vermindern Wohlan I Edle des Beyfalls
der Vorsehung würdige Seelen Sammlen Sie mit
den Ihrigen die Gaben der Wohlthäter Schließen
Sie sich an die Aeihe der bereits gewesenen Freygebi
gen an Die Stimme des würdigen Herrn Predigers

zu
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zu Brachstedt rief zuerst die Seinen und andere zur
Wohlthat und fie brachten und andere folgten O
der Allmächtige bewahre Sie und die kommenden Wohl

thäter vor ähnlichen Schaden Ihr Wohlthun bleibe
Auens Familie unvergeßlich

Schmerze den z December l8 o
Der Prediger daselbst

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e
November December i8io

s Gebohrne
Marienparochie Den 24 Nov dem Handarbei

ter Schock eine T Johann Marie Den 25
dem Musikus N eber eineT Rosine Elisabeth
Den 2jj dem Schuhmachermeister Ellrich ein Sohn
Ferdinand Adolph

Ulrichsparochie Den iz Nov dem Kunstmahler
Seiffärr eine T Doroihee Charlotte Wilhelnune
Den 26 dem SämhmacbermeisterReicharv einS
Den 27 dem Branntweinbrenner Xvcivner eine T
Johanne Augusiine Caroline Dem Strumpf
Wirkermeister Schreiber eine T Juliane Albert
Friederike

Moritzparochie Den zc Nov ein unehel S
Domkirche Den 2y Nov dem Schönfärber Äür

ger ein S August Julius Den 1 December
ine unehel Den dem Strumpfwirkermei

ster Hennecke eine T Johanne Friederike
Neumarkt Den io Nov dem Strumpfwirker

Meister Gneist ein S LouiS Ferdinand Emanuel
Den 1 December dem Strumpfwirkergesellin Schrss

der in S Johann Carl Heinrich
Glaucha
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Glaucha Den 24 Nov dem Handarbeiter Iung
mann eine T Marie Christiane Den 28 ein
unehel S Den 2 Der ein unehel S tvdlgeb

d Getrauete
Ulrichsparochie Den 2g Novbr der Schlosser

Ramsck mit M D E egemann geb eidling
Den 2 Dec der Einwohner Reich mit M L

Kinv
0 Gestorbene

Marienparochie Den 24 Nov des Salzwirkers
Rsbe Wittwe alt Zl I 4 M Auszehrung
Den 25 des Fleischermeisters G6ye S Gottfried
Eduard alt 1 I 2 M Masern Den 27 des
Posamemiermeisters Grnsi Ehefrau alt 67 I 5 M
l W 2 T Altersschwäche Des Schmiedemei
sters Sckumann S Ehrhard Friedrich Heinrich
alt y I 10 M 2 W Nervenfieber Den 8
des Handarbeiters Senctiler T Marie alt 5 Z
Krämpfe Den 29 der Fleischer Obermeister
Sckaaf alt zy I i M Enikrästung Ein
unehel S alt 6 M 4 Spitzpocken

Ulrichsparochie Den 26 Nov des Schuhmacher
Meisters Reicliarv Sohn

Moritzparochie Den 27 Nov der Buchdrucker
Große alt 44 3 7 M Lungen Entiündung
Den 29 des Milchhäidlers Frievrick T Christiane
Nofine alt z I 5 M 2 W Masern

Hospital Den 29 November des Strumpfwirkers
Richter Wittwe slt 74 Z Schlagfluß

Krankenhaus Den 27 November desSchneiderS
Lran Ehefrau alt 69 I Auszehrung

Neu markt Den 26 Nov des Ackerinteressenten
Holvcsreunvt Ehefrau alt 22 Jahr Kindbette
Den 28 eine unehel T alt i Z 4 M M isern

Glaucha
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Glaucka Den 2 December des Stärkefabrikant

Zverreborn S Gottfries Ludwig alt 6 I Ner
venfieber Ein unehel S todtgeb Den z
der Handarbeiter Sachse alt 46 Z Steckfluß

Bekanntmachungen
Ich mache einem geehrtesten Publikum bekannt

daß ick mich nunmehr mir meiner Kupferdruckerey auf
das allerbeste eingerichtet habe so daß alle diejenigen wel
che mich mir ihrem Zutrauen beehren wollen gute bunt
und schwarz gedruckte Arbeit erhalten können Meine
Wohnung ist hinter der Mauer ohnweit dem Waisenhaus

in Nr Ü67 P P Bocks allerKupfer und Petschaftstecher

Hrrsck Moses au Magdeburg
empfiehlt sich einem geehrten Publikum mit optische
Waaren oder Conservationsbrillen für verschiedene Au
gen und guten Staarbrillen Sein Logis ist im gold
nen Löwen er bi tter um güt igen Z uspru ch

ES ist ein messingener Mörser mit 4 Ringen von
Mittlerer Größe gestohlen worden Wer den Thäter an
giebt soll ein angemessenes Douceur erhalten sollte er
schon verkauft seyn so soll der Käufer nicht allein bey
der Wiederbrinqung sein Kaufgeld sondern auch nach
Umständen ein Geschenk erhalten

Florenrine Geh misch
auf dem Neumarkt vor Halle

Guie große Karroffew find in Wispeln und Schef
feln der Wispel zu i Thlr und einige Wispel röche
Rüben von der größten Sorte der Wispel zu g Thlr
ju verkaufen bey dem Ackerbürger

W Müller in der Steinstraße
Makulatur von Schreibpapier das Rieß zu 15 Gr

ist zu verkaufen bey dem Buchbinder Chr Hesse att
der Post
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Aus bewegenden Gründen ist mit höherer Geneh

migung ein nochmaliger Termin zum öffentlichen Ver
kauf des der Commune Glaucha zustehenden sogenannten
DwconathauseS nebst dazu gehörigen Gehöfte und Gar

ten auf
den ro December d I Vormittags um i Uhr

in dem SessionSzimmer der wohllöbl Mairie daselbst
angesetzt worden daher ich denn tauf und zahlungs
sähige Personen zu diesem Termine um ihr Gebot ab
zugeben hierdurch wiederholentlich einlade Es kann
übrigens die Taxe so wie eine genaue Beschreibung die
ses Grundstücks nicht nur bey wohlgedachter Mairie
sondern auch in meinem Notariats Bureau jederzeit
ingesehen werden

Halle den 22 November 1810
In Auftrag

Der Distrikts Notarius Dr Bieste n
Auf Antrag des Herrn Distrikts Notarius Rircb

Host als Curatoris der abwesenden Erben des verstor
denen Bäckermeisters Matthias Hammel auf dem
Neumarkte sollen dessen nachgelassene Mobilien beste
hend in Kleidungsstücken Leinenzeug und Betten Meu
bles und Hausgeräthe auch Wehreren Bäckergeräth
schasten in dem auf dem Neumarkte lud N, 1248 be
legenen Hummelschen Hause auf den vierzehnten
diese Monats Vormirtags um neun Uhr
von mir öffentlich gegen gleich baareBezahlung in Preuß
Lourant versteigert werden

Halle den 4 December iFlo
Der Distr ikts Notarius Gühne da selbst

Kuhharne Fußdecken zo Ellen lang 5 b S 7 Viertel
breit das Stück zu 5 bis y Thlr nach Qualität Lü
neburger Pricken in halben Schock Fäßchen z Thlr
4 Gr Pommersche Neunaugen das Schock 2 Thlr
2o Gr und neue Marronen 5 Pfund für i Thlr sind
bey dem Kaufmann T ,eune zu bekommen

Neue holländische Heringe sind um billigen Preis zu
haben vor dem Rathskeller bey der Frau Hoppenrach
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Pelzhandschuhe für Herren und Damen so wie auch
alle andere Arten kurze und lan ie

Neujahi wünsche ei schönes Sortiment mechanisch
ganz neuer Ideen

Ciggarro Tal ak verschiedene sehr gute Sorten in Kisten
und emzein zu sehr spotiwohlfeilen Pre s

Goldene Waaren in feinen gut n Golde in der Kunst
und Kalanrerie Handlung bey D L Gerlack
der Marktkirche qeae über in Halle
Sämmtliche neue Taschenbücher Stick Strick

und Zeichenbücher sür d s Jahr alle Kinder
und Jugendschriften zu Weihnachtsgeschenken sind bey
dem Buchhändler Aümmelin Halle am Markte unter
dem goldenen Ringe zu haben

Von ven den uns zu habenden WeihnachtSbüchern
kann man das vollständige Äerzeichi iß unentgeldlich er
halten Hemmcrpe unv Gckwetlclike in Halle

Cuchvect aos Einen hochzuverehrenden Publikum
zeige ich hiermit ergebenst an daß ich mehrere Sorten
feine Tücher von vorzüglicher Güie und diversen Couleur
ren als schwarz und weiß melirte blane stahl und
dunkelgrüne leberfarbene u s w sämmtlich auf Wolle
gefärbt zu verkaufen habe und wird mein einzige
Bestreben seyn mich Jedem durch prompte Bedienung
und billige Preise zu empfehlen

Tuchmachermeister
am Schulberge in dem ehemaligen Fuchs schen Haus

Nr 60 wohnhaft
Es wird ein junger Mensch von guter Erziehung

und mit den nöthigsten Schnlkennrmssen versehen zur
Erlernung der Buchdruckeikunst als S tzer gesucht
Nähere Auskunft giebt der Buchdrucker 25änlsch in

der B rfüß rstraße Nr r
Sollte ein junger Mensch von ordentlicher Erziehung

Willens seyn bey einem hiesigen Bäckermeister in die
kehre zu treten der kann das Nähere darüber in der
Buchdrucker des Waisenhauses erfahren
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Concert Anzeige

Unterzeichneter wird die Ehre haben nächstenDiens

tag als den i December auf dem Saale des Narhs
kellers ein großes Instrumental und Vokal Concert
unter der Directisn des Herrn Professors Türk zu j
geben Die gewöhnlichen Zettel werden das Nähere
darüber besagen Billers zu g Gr Courant sind bis
Dienstag in meiner Wohnung auf dem goldenen Ringe
zu haben an der Kasse kostet das Billet 12 Gr Cour

Wilhelm Äesser ver Zweite
Der Umversitäts Tanzmeister August Tangers i

hanfi mack t seinen Gönnern und Freunden hierdurch
rgebsnst bekannt daß er sein bisheriges Logis verändert

und in das Pinckowsche dicht neben der Post luk dir 255
belegen Haus verlegt hat

Daß auf unsern Magazin in der Brüderstraßi
Nr 22c wieder neue Meubles von bester Qualität und
im neuesten Geschmack angekommen sind zeigen wir ei
nem geehrten in und auswärtigen Publikum hiermit er
gebenst an Halle den 4 December lyio

Die vereinigren Tisctilermeister
Ich empfeyle mich mit dem neuesten Damenputz als

Aufsätze Hüthe und Hauben wie auch Kragen und
was zu diesem Putz gehört es werden auch Bestellungen
angenommen sowohl im Petinet Waschen als auch in
Stickerei und Aufstecken und sollten einige Frauenzim
wer Lust haben sich in dieser Arbeit zu üben und Un
terricht zu nehmen so können sie sich bey mir melden
Meine Wohnung ist in der großen Ulrichsstraße im
Bourdeauschen Hause

Christi ne S anghans
Mohrrübensaft von vorzüglicher Güte Pflaumen

muß und gebacken Pflaumen sind zu haben in dem
Ikrollscben Hause auf dem Neumarkr

Es sind bey Herrn Ä ange in der Fleischergaise
wieder frische Teltvwer Rübchen die Metze zu ü Gr
zu verkaufen
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